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NagolVsr

Amts- undZntelligeuz-Blatt
Dienstag den L2 . September MZ4

,Oberamt Nagold.
Nack früher erhaltener Anzeige kommt

cs nicht iclien vor , daß bei cinlre-
lenden Todesfällen unberufene Perso¬
nen in den umliegenden Orten als
Leickensägerinnen von Hans zu Haus
gehen und unier diesem Vorwände
betteln.

Da nun ein solcher Unfug nicht
meduldet werden kann , so haben die
betreffenden Oelsvoistiher für dessen
Abstellung zu sorgen und die Zuwi¬
derhandelnden zur Kennmiß des Ober¬
amts zu bringen , um dieselben zur
Strafe zu z-chen. !

Nagold , den I I . Ccpt . 1854 . ^
Königliches Oberamt . l

W >edbekink . i

Oberamt Nagold . I
bschaafrallde . !

Unter den Echaafen des Friedrich!
Grvßmann in E lim a n n s w e >l e r !
ist die Räude ausgebrochcn , weßhald ^
die Absperrung derselben verfüg ! wor - .
den ist. !

Den 5. Ecplember 1854 . !
K. Oberamk . !

Aktuar N vo sch ü z, A.- V . s

hat man zur Schulden ! quidation Tag-
fohrt auf

Samstag den 7. Oktober 1854,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfugen auf das
Rathhaus in Edbauscn vorgcladen
werden , daß die Kichittquldirenden , so
weil rbre Forderungen nicht aus den
Gcrichtsakien bekannt sind, in nächster
Gerichtssitzung durch B -scheiv von

der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
weroen , daß sie hinsichtlich esnesetwal-
gen Vergleichs , sowie bezüglich der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
gegenstände und der Bestätigung des
Güiei pflegers der Erklärung der Mehr»
deik ibrer Klasse beitretcn.

Nagold , den 30 . August 1854.
K . Oberamtsgericht . v. Rom.

Dekanatamt Nagold.
Die K. Pfarrämter werten um

rechtzeitige Einsendung der Provi
soratstabellen  er,uchl.

Den 11. Sepl . 1854
Königliches Dckanatamt.

F r e i h o f e r.

Oberamtsgericht Nagold.
E d h a u s e n. .

Scbuloenliq Nidation.
In der Gantsache teS

Andreas S lege  l , Schreiners in
Evhausen,

Der

Kalljolitche Holkskalender tür 1855
von De . Fl . Rieß und Reallehrer Pflanz

ifl bei G . Rümelin  za beziehen. Derselbe enihält in sieben Bogen : ein
neues Titelblatt , die vier HaupOeste uno die vier Jahreszeiten darstellend ; —
den anulicheii Kalender mit dem am lichen Berzeichmß der Messen und Märkte ; —
im Anoang : „ "er Harzkönig, " eine größere Erzählung ; — die schönsten
katholischen Kirchen in Württemberg m t der Abbildung der Kirche in Alt«
dorf -We,ngartcn ; die beiligen Srä neu:  Beschreibung uns Geschichte
der Siadl Jerusalem , m.t einem großen nach der Nalur gezeichneten Bilde
dieser Sravi ; Beschreibung des h. GrabeSund Darstellung der b. Grabks»
kirche, so w -e der b. Grabkapelle in 2 besonderen größeren Bildern ; —
Gcschchie deS gelvbien Landes bis auf unsere Tage ; — Belehrung für
die Auswanderer  nach Amerika ; — eie Wetterpropheten ; — die Witte¬
rung des Jahres 1855 ; — Allerlei ; — drei Tabellen über die Zeilglei-
cbung zur genauen Nictuung ter Uhren , Verwandlung von Kronen - und
preußischen Tdalern in Gulden , Berechnung von Zinse » u. s. w.

Der Verleger Dr . Rieß hat genau daraus gesehen , daß der katho¬
lisch  e V o l k s ka i e n d e r Alles cnlhält , was im amilichen Kalender
steht, uno was den Anhang betrifft , Hai er dieftS Jahr keinen Aufwand ge¬
scheut, denselben so reich als möglich auszustaüen ; namentlich ist aus die
Illustrationen , die von einem anerkannten Künstler eigens ausgesührr wur¬
den , die größte Sorglait verwendet . Der Preis ist im Eiiizelnverkatls wie
bisher 6 kr. Die erste Auflage ist so stark, daß die eingehenden ^ Wellun¬
gen sogleich besorgt werden können.

Stutt gart , 28 . Anaiist 1854. _—
In der urtterzeiwneien Buchhandlung ist zu baden:

Neue Ausgabe . Zwei Theile in einem Band . Preis 48 kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.



. Oberamtsgericht Nagold.
Oderschwandorf.

Schuldenliquidatio » .
In der Ganlsache des

Andreas Ra u, Tuchscheerers von
Oberschwandorf,

hat man zur Schuldenliquidation Tag¬
fahrt auf

Dienstag den 3. Oktober d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

onberauml , wozu die Gläubiger unv
Bürgen unter dem Anfügen auf das
Rathhaus m Oberschwandorf vorgela-
ben werben , daß die Nichiliquidirenoen,
so weit ihre Forderungen nicht aus den

-Gerichtsakten bekannt find, am Schluffe
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver-
gleichs , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Maffegegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers der
Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Nagold , den 28 . August 1854.
Königl . Obcramtsgericht.

v. Rom.

Kür Auswanderer!
Am 23 . dieses MonatS , ab Straßburg  über Havre nach New-

Orleans und am 21 . dieß, ad Mannheim  über Rotterdam nach New-
Jork , befördere ich einige Gesellschaften Auswanderer;
solche, die sich etwa noch anschlicßen möchten , lade ich^
zu baldiger Anmeldung ein.

Die Postschifffahrts -Preise stehen gegenwärtig sehr nieder une können
Akkorde über

Havre , Bremen , Antwerpen , Rotterdam
und Liverpool

bei wöchentlichen  Abfahrten , täglich abgeschlossen werden mit
Verwaltungs -Aktuar Wurst,

_ Ag ent in Nagold.
A/ -. Hartungs Lhinarinden - Gel (s 36 kr. per Flasche ) zur Confer-

virung und Verschönerung der Haare , und
Oj". Hartungs Kräuter - Pomade ( > 36 kr. per Tiegel) zur Wieder¬

erweckung und Belebung des Haarwuchses,
erfreuen sich fortwährend des ausgezeichnetsten Beifalls und der größten
Verbreitung ; sie werden allgemein — nach dem jetzigen Standpunkte der
kosmetischen Chemie — als vaS Beste und Billigste in diesem Genre aner¬
kannt und sind in gleichmäßig guter Qualität für Nagold stets nur allein
vorrathig in der Buchhandlung von G . Zaiser,
so wie für Herrenbcrg bei A. Fr . Khoenle.

Nagold.
In Unterzeichneter Buchhandlung ist zu haben:

Walddorf,
Oberamts Nagold.

Auswander u n g.
Alt Jakob Nentschler,  gewesener

Waldhornwirth von hier,  Bürger in
Echmieh O --A. Calw , beabsichtigt mit
seiner Ehefrau und 3 Kindern nach
Amerika auözuwandern , vermag aber
den verfassungsmäßigen Bürgen nicht
zu stellen, daher alle Diejenigen , welche
Hindernisse gegen dieses Vorhaben Vor¬
zubringen haben , aufgefordert werden,
solche

innerhalb 14 Tagen
hier geltend zu machen , widrigenfalls
der Auswanderung stattgegeben wird.

Bemerkt wird , daß die Auswan¬
derung nur mit dem Vermögen der
Kinder realisirt werden kann und daß
deßwegen eine Aussicht auf Zahlungs-
Hülse nich« zu hoffen ist.

Den 10 . Sept . 1854.
Schultheißenamt.

_Gänß ke.
Nagold.

Ein neues Kinderwägelchen
hat zu verkaufen

Schlosser Barth . .

Zum Schutze Arider die Cholera
von s)i- K . Pfenfer,

Köiiigl. Bair . Ober -Medizinalrath und Professor der Medizin in München.
Dritte vermehrte und verbcsserie Auflage.

Preis 18 kr. oder 5 Neugr.
Die Schrift , aus reicher Erfahrung hervorgegangen , ist bekannt ; sie

bekämpft die sinnlose Furcht und leitet an zu vernünftiger Vorsicht. Diese
dritte Auflage  ist um vieles vermehrt nach Maßgabe der neuesten Er¬
fahrungen ; namentlich über ärztliche Behandlung , und über die Maßnahmen,
wo ärztliche  Hülfe nicht sogleich zu haben ist.

Buchhandlung von G . Zaiser-

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

D , -

Thier - Welt
Deutschlands und der Schweiz

von
Dr . C - G . Cal wer,

in 6 Lieferungen je von 5 —6 Bogen Text und 2 Tafeln Abbildung auf
Jmperialpapicr , wovon in diesem Jahr 3 —4 Lieferungen und im nächsten
Jahre die übrigen ausgegeben werden , zu dem Preise von 4 fl. 36 kr.

für die Lieferung.
Die Abbildungen eignen sich durch ihre schönen Gruppiru ngen , den

prachtvollen Farbendruck und die Größe deS Formats ganz besonders auch
Zu geschmackvollen Zimmerverzierungen.

Buchhandlung von G . Zaiser.
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Nagold.
Abhandengekommener Stock.

Am Sonntag dem 27 . August ist
,'n Wilvberg im Gastbof zum Schwa¬
nen ein Stock ( Bambusrohr ) wegge¬
kommen . Es wird um Zurückgabe ge¬
beten an G . Zaiser.

Nagold.
Empfehlung für^ rnswauderer.

Der Unterzeichnete macht hiemit die
Anzeige , daß bei ihm Blechgeschirre
von allen Sorten . wie man sie auf
dem Schiffe so wie auch auf dem festen
Lande braucht , zum Kochen , Waschen
und dergl . zu haben sind , auch be¬
merkt er noch , daß er sich in Werfer-
tigung dieser Blechw aaren in mehreren !
Seestädten ansgebildet hat , und bittet!
deßhalb um gütigste Bestellungen bei j
Zusicherung billiger Preise . §

Carl Buh , Flaschnermeister,
wohnhaft bei Frau Höhing  in

der neuen Straße.

Schlosser -Gesuck
Die chemische Fabrik  Oedenwald

bei Freudenstadt sucht einen tüchtigen,
soliden Schlosser der dort andauernde
Beschäftigung finden könnte . Näheres
auf der Fabrik.

Nagold.
Acchteö gutes Lagerbier ist zu

haben die Maas zu 10 kr . bei
Löwenwirth Sautter.

Nagold.
Keller zu vermicthen.

Einen Kcllerplatz wohlverschloffen
Hai zu verm echen

Knödel.

(H. Werners Vortrag.
Mittwoch den 13 . September,
Abends K Uhr in Edhausen.

Nagold.
Brief -Converts , verzierte und

ordinäre,
Oblaten mit allen möglichen Bil¬

dern,
Etiquettes zum Auszeichnen der

Maaren,
Heiligenbilder , Bilderbogen

und

Bilderkränze mit und ohne Rei¬
men , zu Geburtstagsgeschenken rc.

sind in großer AuSwahl vorrathig in
der

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

re- igten
über die

Sonn -, Fett - und Feiertagsevanaelien,
das ist

Glaubens -, Lebens » und Trostlehren
für

Gott liebende Seelen
von

Job . Friedrich Stark,
evangelischem Prediger und Consistorialrath in Frankfurt a . M.

Neue mit dem Bildniß und Lebenslauf des sel. Verfassers , mit 73 Holz¬
schnitten und 134 geistreichen Liedern vermehrte Ausgabe.

Herausgegeben von mehreren Verehrern des Verfassers.
Neunte Auflage . 4 Hefte a 24 kr.

_ _ Buchhandlung von G . Z aiser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Kleine

Iugendbibliothek
l Aus dem reichen Schatze

deutscher klassischer Literatur.
2 >r sechs Sandchen.

Erstes Bändchen . Erzählungen.
Zweites Bändchen . Mäbrchen.
Drittes Bändchen . Unterhaltungen aus der Geschichte und dem Leben

denkwürdiger Menschen.
Viertes Bändchen . Darstellung auS der Naturgeschichte und Geographie.
Fünftes Bändchen . Fabeln und erzählende Gedichte.
Sechstes Bändchen . Lieder und Näihsel.

Preis 2 fl.
Buchhandlung von G . Z a iser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Die kleine

S ä ch t i t ch e N ö ch i n,
oder:

Die auk 15jährige Erfahrung gegründete
K: o ch k n n st

im bürgerlichen Hausstande , in welchem man ohne großen Kostenaufwand
die verschiedenartigsten Speisen äußerst nahrhaft und schmackhaft Herstellen kann.

Allen trauen und Mädchen gewidmet
von

Henriette Saalbach.
Zweite verbesserte und vermehrte Auflage.

Mit einer Abbildung . Preis 18 kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.



Unfehlbares Mittel gegen Zahnschmerz.
Die Bereitung dieses merkwürdigen Mittels ist ganz

einfach . Man mmnu : 2 Drachmen sein pulverisirien
AlaUN UNV 1 Unze eft,n -iiwo  nr -il,r-,'i,8. mischl
solches in einem gut zu verschließenden Gläschen und hebt
es zu dem benöihigten Gebrauche auf . Man tränkt Baum¬
wolle damit nid legi es an oder in den Zahn . Da sich
dieses Mittel viele Jabie gut hält , so sollte eS in jedem
Hause stets vorräthig seyn.

Gegen rheumatisches Zahnweh hilft ein sehr starker,
schwarzer Kasse-Absud, wenn man solchen zu wiederhol¬
ten Malen so beiß wie möglich in den Mund nimmt.

Ein oft erprobtes M »tel gegen Zahnschmerzen ist
folgendes : Einige Finger voll Salz in ein leinenes Tuch¬
lern geihan rn kaltes Wasser getaucht, an die Nase ge¬
halten und kräftig davon aufgesaugt , hilft sogleich auf
der Stelle.

Als erprobtes Mittel gegen Zahnweh hat sich oft
bewährt : Ein längliches Stückchen geräucherten Speck
in das Ohr der leibenden Seite gesteckt und 24 Stun¬
den darin gelassen. Man wird dadurch auf lange Zeit
von den Schmerzen befreit.

Einfaches Mittel gegen Zahnschmerzen.
Man halte die Brühe von derin Essig gesottenen Rinde

des Ahornbaums eine Zeit lang im Munde und spüle die¬
sen damit aus.

Das bekannte Mittel gegen die heftigen Zahnschmer¬
zen ll >ox ist eine Essenz aus der NxNx l' ) ! 6
liiri UNd v>,,i.

Wider skorbutische Unreinigkeiten werden genommen:
Bachbohnen , Brunnkresse » Lösselkraut, Mauerpfeffer UND
Salbei in Wasser gekocht und als Mundwasser gebraucht,
indem man den Mund oft damit ausspült.

Mause-Vermehrung.
Die Feldmaus wücfl in günstigen Umständen vom

März b>S zum Spätherbst alle 6 —8 Wochen, mithin 5
Mal , jedesmal 6 —10 Junge . Alle diese Jungen können

nach der 8ien Woche selbst wiederum gebären . Somit
bringen zur Welt:

Ein Paar Eliecn in 5 Würfen nach¬
einander 5 mal 6 — 30 Junge,

15 „ Junge in 4 Würfen nach¬
einander 15 mal 4 — 360 Enkel,

180 „ Enkel in 3 Würfen nach¬
einander I80mal 3mal — 3240 Urenkel,

1620 „ Urenkel in 2 Würten nach¬
einander 1620mal 2mal 6 ^ 1940 _

Summa 23,000 Nachkommen.
Geben auch über die Hälfte zu Grunde , so bleiben doch
10,000 Nachkommen eines Mäusepaars in einem Sommer.

Als das wirksamste Vernlgungömittel werden seit
neuerer Zeit die in Hohenheim gebräuchlichen Mäusefal¬
len empfohlen , deren 100 Ein Mann im Tage im Gang
erhalten kann und in welchen während einiger Monate
so viel gefangen werde », daß ihre Becmehrung immer¬
hin sehr merklich verringert wird . Das Stück kostet 3 kr.
und es sollte für jede Ortsmarkung eine entsprechende
Zahl dieser Mäusefallen angeschaffl werben . Aermere
Bürger , welche zur Besorgung angeftelli würden , hätten
dadurch zugleich einen Verdienst , der sich in lanbwiNh-
schafllichcr Beziehung lOOsach bezahlt machte.

In manchen Gegenden des Landes machen es sich
arme Leute nach der Ecndte zur besonder» Aufgabe , die
Vorraihskanunern ver Mäuse unhe Hamster auszuspürcn
und zu entleeren und sollen in manchen Löchern schon bis

Simri Körner gefunden worden scpn Wenn
diese Linere dann im Winter ihrer Nahrung beraubt
sind, müssen sie zu Grunde geher̂ _

VlkruttUen-Pretse m leztec Woche.
Nagold.

Alten-
staig.

Freuden- Tübin-
stadt. gen.

Calw.

iPfd Ochs-nfleisch 10 kr. 10 kr. 11 kr. 1l kr. 11 kr
„ „ Rindfleisch 8 „ 9 „ 9 .. 8 „ 8 .
„ „ Hammelfleisch — „ - „ — - — 8
„ „ Kalbfleisch 7 „ 7 „ 7 7 „ 7
„ „ Schwemef.abg. 10 „ 10 „ 10 „ 1t 1t
„ „ unabgz. 12 „ 12 „ 12 „ 13 12 „
1 „ Butter 19 „ — „ - . IS „ — „
4 „ Kerne,ibrod 15 „ 15 „ 18 . 21 „ 16 „
4 Schwarzbrot, 10 „ 10 11 „ 19 „ 14
IWeck schwer SVz Ml. o-̂ Lth. S'/^Llh. 4 Lth. 5Vsi !-h

F r « t - r e t s e.
Frucht-

galtung.

N a gold,
den 9 . Seht . 1851

per Scheffel.

, Verkauft ,

^ wuroen : f
Erlös.

A l k e n fl a i g,
den 6 . Sept . 1854,
! per Scheffel.

^ F r e n d e n st ad t,
°den 2 . Senipt . 1851,
f per Simri.

! Tübingen,  lf ,C
wen 8 . sept . 1851, «den 2.
^ per Scheffel , ff per

a I w
Sept.
L-chej

1851,
'-l.

fl. kr. fl. kr. fl. kr. Schfl. T>ri. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl . kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. K . kr. ifl ir .' fl. kr. fl. kr. fl. kr.
Dinkel alt i Sch. 9 24 >

„ neuer . 8 12 7 1l 7 221 6 1827 48 > 8 7 32 6 51 7 4 7 18 7 32 7 18 8 24 7 42 7 9
Kernen . . 20 2 50 2 28 2 12 !18 i 19 12 19 8 18 30
Haber . . 7 5 37 5 31 4 176 41 7 6 15 6 36 51 5l 12 5 33 5 21 5 12 8 43
Gerste . . 10 10 ,0 20 10 11 4 118 17 10 10 1030 10 20 k 27 1 23 1 20 8 36 ! 11 10 21 9 45
Bohnen I Sri. 3 12 2 52 2 20 2 1 48 46 3 21 2 l

Weizen . . 18 2 28 !

Roggen . . t 30 1 28 1 27 1 3 16 15 1 50 15
Wicken . . !
Erbsen . . !
Linsen . . I
Linftn-Gerste

Il

Neeigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Aaiser.
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